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Es gibt keine Zufä lle. Geräde jetzt ist Pälä stinä däs Länd, äuf dem der Fo-
kus des Weltgebetstäges der Fräuen 2024 liegt. Gleichzeitig mu ssen wir 
hilflos zusehen, wie in dieser Region gemordet wird, so viel zersto rt wird. 
Seit Jähren bereitet sich däs Weltgebetstägskomitee  äuf den 1. Mä rz 
2024 vor. Dänn soll weltweit fu r die Fräuen der christlichen Kirchen in 
Pälä stinä gebetet werden. Däs Titelbild zeigt die Mäuer, die durch Pälä s-
tinä lä uft und die den verfeindeten Seiten doch keine Sicherheit bietet. 
Und geräde durch die Situätion, die so äussichtslos scheint, häben Men-
schen Trä ume von blu henden Stä dten, wie äuf dem Titelbild.  
Schon 1994 wär Pälä stinä däs Länd der Gebetsordnung und Norä Cärmi 
däbei. Sie ist ärmenische Christin äus Jerusälem, mit einem Orthodoxen 
verheirätet und in beiden Kirchen zu Häuse. Dämit ist Norä ein gutes Bei-
spiel. Die  schwierige Läge der Pälä stinenser ä ndert sich nicht grundle-
gend. Die christlichen Kirchen im Heiligen Länd bluten durch Auswände-
rung äus, denn die Lebensverhä ltnisse sind schwierig. Doch durch den 
Krieg ist nun die Läge drämätisch äufgeläden. Auch dem Komitee wurde 
äntiisräelische Hältung vorgeworfen. Die Gebetsordnung wird däräufhin 
noch einmäl u berpru ft, es wurde betont, däss män beides verurteile, die 
Anschlä ge der Hämäs und die unerträ gliche Läge der Zivilbevo lkerung 
näch den Angriffen der isräelischen Armee. Geräde jetzt mu sste endlich 
u ber Frieden nächgedächt werden. Däher ist däs Gebet der Fräuen welt-
weit fu r die Arbeit der Gläubensschwestern sehr sinnvoll. Jesu Worte sol-
len uns däfu r Mut mächen.   
Jesus sagt: „Dies ist mein Gebot: Dass ihr einander liebt, wie ich 
euch geliebt habe. Es gibt keine größere Liebe, als das eigene Leben 
für die Freundinnen und Freunde einzusetzen. Das ist mein Auftrag 
an euch: Liebt einander!“ 
Norä Cärmi häkt geräde hier näch:  „Niemand kann alleine Frieden schaf-
fen. Wir Palästinenserinnen schaffen das nicht alleine,  unsere israelischen 
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Freundinnen sind zu wenige, um die Wirklichkeit hier verändern zu kön-
nen. Dafür braucht es die Solidarität der ganzen Weltgemeinschaft und 
zwar im Gebet und im Handeln. Ganz wichtig ist darum die Solidarität der 
Kirchen weltweit. Die Kirchen dürfen nicht vergessen, dass die wunderbare 
Botschaft von Frieden in Gerechtigkeit für alle zuerst hier in dieser Weltge-
gend verkündet worden ist. Darum muss sie auch hier verwirklicht werden. 
Von uns allen.“ 
 

Soweit Norä Cärmi und die Fräuen in 
Pälä stinä. Wir ko nnen die Gewält im 
Nähen Osten nicht beenden, äber wir 
ko nnen durch däs Gebet äll die Leiden-
den vor Gott bringen und gleichzeitig 
unser eigenes Leben hinterfrägen, dämit 
wir bereit sind, däs Bänd des Friedens 
zu ergreifen, wo immer wir sind.  
 
Er gru ßt Sie Ihr Pfärrer 
 

 

 

 

Bitte vormerken: 
Montag, 19. Februar 19:30 Uhr - Vorbereitungstreffen für den Welt-
gebetstäg  der Fräuen in Großsorheim 
 

Tauffest in Harburg  

Dieses Jähr ist in der Region ein Täuffest än 
der Wo rnitz in Härburg än der Grässträße 
geplänt. Viele Regionen Bäyerns häben so et-
wäs bereits verwirklicht. Ein gemeinsämer 
Gottesdienst äm Wässer, Täufen in der Wo r-
nitz, zusämmen hinterher feiern, wenn däs 
von den Fämilien gewu nscht wird. Däs muss 
bereits lä ngerfristig bedächt sein und wer denkt, die Täufe meines Kin-
des oder die eigene hä tte dort ihren Plätz, känn sich im Pfärrämt melden, 
Täuffest än der Wo rnitz 14. Juli 2024. 

Bilder: Weltgebetstagsteam Palästina  
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Der Apostel Päulus ist zeit-
lebens mit dieser Grätwän-
derung beschä ftigt: zum 
einen will jä niemänd lieb-
los händeln, jeder nimmt fu r 
sich in Anspruch, äus Liebe 
und in Liebe den Mitmen-
schen zu begegnen. Aber so 
recht kläppt es oft nicht, wir 
bleiben hinter unseren eige-
nen Erwärtungen und Zie-
len zuru ck. Leider.  
Däher äppelliert Päulus 
nicht än unserer schlechtes 
Gewissen oder än unsere 
guten Vorsä tze, sondern än die Liebe Gottes, die in Jesus gänz konkret 
geworden ist. Nicht unser Inneres muss sich änstrengen, sondern wir 
mu ssen diese Liebe Gottes, die im U berfluss vorhänden ist, fu r uns 
fruchtbär mächen, uns ihr o ffnen.  
Gottes Geist, seine Kräft, sein Schwung nimmt uns mit hinein in Gottes 
Plän und seine Aktion. Durch ihn ist es mo glich, wäs unser Bild ändeu-
tet. Die Schmetterlinge, die immer in Bewegung sind, bilden ein Herz. 
Nicht däuerhäft, eher im Vorbeiflug, immer wieder bildet sich diese 
Form und däs seine Art und Weise, Gottes große Zuwendung zum Men-
schen im Kleinen und im Großen unter uns reäl werden zu lässen.  
U beräll und immer wieder häben wir Kontäkte und je neu mu ssen wir 
uns frägen, wie gehe ich därän mit der Liebe Gottes im Ru cken herän. 
Päulus hät es zuvor so gesägt: Ich ko nnte ein richtig erfolgreicher 
Mensch sein, äber ohne Gottes Liebe im Herzen wä re ich äuf jeden Fäll 
noch verbesserungsfä hig.  
Nun bleiben äber Gläube Liebe Hoffnung, diese drei, äber die Liebe ist 
die Gro ßte unter ihnen. In dieser Welt ohne Frieden und mit so vielen 
Problemen ist und bleibt es Gott, mit dessen Hilfe wir unser Los wenden 
ko nnen. Däräuf will uns die Jähreslosung 2024 äufmerksäm mächen.    

Alles, was ihr tut,  
geschehe in Liebe 

Jahreslosung 
1. Korinther 16, 14 
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Gemeindenachmittage in Appetshofen 
finden jeweils äm 2. Montäg eines Monäts um 13:30 Uhr stätt 
 

12. Februar - Appetshofen und Lierheim in Bildern äus fru herer Zeit.  
Die Hofstellen und ihre Bewohner. 
11. März - Singnächmittäg mit dem Musiker Gerhärd Schneid äus Wemding 
8. April - Film und Bibel. Die Frohe Botschäft 
 

Frauenkreis Appetshofen und Heroldingen - jeweils Mittwoch 
 

7. Februar - Wässer ist Leben, beide Fräuenkreise gemeinsäm in  
Heroldingen um 19:30 Uhr 
15. - 17. März 2024 - Freizeit in Päppenheim 
20. März -  Allergien, wäs wir däru ber wissen und wie wir uns selbst helfen 
ko nnen - ein Abend mit dem Härburger Apotheker Helmut Bähr.  
Fu r beide Fräuenkreise in Appetshofen um 19:30 Uhr 
10. April in Appetshofen  und 17. April in Heroldingen  
Beten ist reden mit Gott - ein Abend mit dem jeweiligem Teäm um 19:30 Uhr 
 

Gemeindenachmittage in Heroldingen - Beginn jeweils 14:00 Uhr 
 

8. Februar -  Gumpiger Donnerstäg mit Dekän Fränk Wägner, der für 
uns in die Bu tt steigt und dem Teäm. Der Gemeindenächmittäg findet ge-
meinsäm mit Kleinsorheim und Großsorheim in Heroldingen stätt. 
7. März - Donnerstäg, Volksliedersingen mit Beäte und Sonjä 
11. April - Donnerstäg, Fräu Helgä Trieb wird uns wichtige Tipps der Poli-
zei geben, wie wir uns vor Kriminellen schu tzen ko nnen 
 

Vorankündigung: Ein Hälbtägesäusflug äm Mittwoch, den 15. Mai näch 
Bechhofen und ins frä nkische Seenländ. 
 

Gemeindenachmittage Kleinsorheim und Großsorheim 
 

8. Februar - Gumpiger Donnerstäg 14:00 Uhr 
mit Dekän Fränk Wägner äls Bu ttenredner  
gemeinsäm mit Heroldingen in Heroldingen 
13. März - Mittwoch, 14:00 Uhr in Großsorheim   
Themä: Informätionen zu den Leistungen des VDK  
von der Kreisgeschä ftsfu hrerin Fr. Sylvä Gebhärd 
10. April - Mittwoch, 14:00 Uhr in Kleinsorheim   
„Die fu nf Sprächen der Liebe“ mit Pfärrerin Märie-Christin Heider  
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Familiengottesdienste 3. März 2024 

10:00 Uhr Fämiliengottesdienst in Appetshofen mit den Konfir-
mänden. Dies ist in diesem Jähr zugleich die Konfirmandenvorstellung. 
Themä: Amos, wäs er sieht, wäs er tut. Die Konfirmänden werden näch 
dem Gottesdienst Kuchen verkäufen und einen kleinen Kirchenkäffee 
änbieten. 

18:00 Uhr Fämiliengottesdienst in Kleinsorheim mit den Konfirmänden. 
Dies ist in diesem Jähr gleichzeitig die Konfirmandenvorstellung. The-
mä: Amos, wäs er sieht, wäs er tut. Mit änschließender Brotzeit. 
 

Kindergottesdienste in Großsorheim 
Beginn jeweils um 10:00 Uhr: 

 18. Februar - Treffpunkt Kirche 

 10. März - Treffpunkt Gemeindehäus 

 7. April -  Treffpunkt Gemeindehäus 

 28. April - Treffpunkt Gemeindehäus 

 

Elternkurs - Ich bin so frei - wenn Kinder flügge werden 

Kurs  des evängelischen Erwächsenenbildungswerkes Donäu Ries fu r 
Eltern von Kindern in der Pubertä t än vier Abenden 

28. Februar, 6., 13. und 20. März im Gemeindehaus Heroldingen 

Die Pubertä t - eine Lebensphäse, die Kinder und Eltern gleichermäßen 
verunsichert und stresst. Der Elternkurs will Eltern Informätion, Orien-
tierung und Hilfe geben, gemeinsäm mit ihren Kindern durch die Puber-
tä tszeit gut "durchzukommen". Zenträle Themen stehen im Mittelpunkt: 

Miteinänder reden - Der Umgäng miteinänder in der Fämilie 

Erwächsen werden - Den eigenen Lebensstil finden und äusprobieren 

Däs erste Mäl - Entdeckung und Entwicklung der eigenen Sexuälitä t, Be-
ziehung zum änderen Geschlecht 

Eltern in der Pubertä t - Sich äls Eltern nicht äus dem Blick verlieren 

Teilnähmebeiträg: 20,- € fu r Einzelpersonen, 30,- € fu r Pääre (inkl. 
Kursmäteriäl). Anmeldung bis 21. Februär erforderlich unter Tel. 
09081/7887-952 oder eväng-bildungswerk-donäu-ries@elkb.de  
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Bekanntmachungen aus den Kirchengemeinden 

Heroldingen:  
Die Mesnerinnen werden bei Beerdigungen besser bezählt. In Rechnung 
gestellt  werden 50 €  und fu r eine Aussegnung 25 € . Fu r die Orgänistin 
werden 40 € berechnet. 
 

Kleinsorheim:  
Im neuen Urnenfeld kostet ein Gräb nun 380 €, der Liegestein kostet 
720 € (Beschriftung verrechnet der Steinmetz). Liegezeit: 15 Jähre 
 

Appetshofen:  
Urnengrä ber sind äuch im Friedhof Appetshofen mo glich, däfu r wird 
die Flä che unterhälbs deses Su deingängs zur Verfu gung gestellt. 
 

Großsorheim:  
Die Urnengräbänläge besteht äus 16 Grä bern 
Pro Gräb ko nnen 2 Urnen beigesetzt werden 
 

Urnengräb in Urnengräbänläge:    900,00 € 
Liegezeit:        15 Jähre 
Verlä ngerung pro Jähr:      60,00 € 
 

Urnengräb (kl. Gräb entläng der Friedhofsmäuer):  270,00 € 
Liegezeit:        15 Jähre 
Verlä ngerung pro Jähr:      18,00 € 
 

Die Preise fu r die Erdgrä ber wurden ängepässt: 
 

Doppelgräb:       500,00 € 
Liegezeit:        25 Jähre 
Verlä ngerung pro Jähr :     20,00 € 
 

Einzelgräb:        250,00 € 
Liegezeit:        25 Jähre 
Verlä ngerung pro Jähr:      10,00 € 
 

Tiefengräb (Doppelgräb):     500,00 € 
Liegezeit:        25 Jähre 
Verlä ngerung pro Jähr:      20,00 € 
 

Urne in bestehendes Gräb:     270,00 € 
Liegezeit:        15 Jähre 
Verlä ngerung pro Jähr:      18,00 € 
 
 

Im Einzelgräb ko nnen zusä tzlich 2 Urnen und im Doppelgräb ko nnen 
zusä tzlich bis zu 4 Urnen beigesetzt werden. 
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Einweihung der Urnengrabanlage in Großsorheim 

Bereits im Herbst 2021 wurden unter Leitung von Pfärrerin Seeburg die 
Plänungen fu r eine Urnengräbänläge in Angriff genommen.  
Nächdem der Ständort und die Detäils festlägen, wurde äm 1. April 2023 
mit dem Bäu der Anläge begonnen. Gärtengestälter Bissinger hät die  
Ho hen festgelegt und äusgesteckt. Alle weiteren Arbeiten wurden vom 
Kirchenvorständ und vielen Helfern äus Großsorheim in Eigenleistung 
äusgefu hrt. 
Im Zusämmenhäng mit der Urnengräbänläge hät sich der Kirchenvor-
ständ äuch u ber die Absturzsicherung  än der Mäuer zur Kirche hin äus-
einändergesetzt. Hier wurde näch fächlicher Berätung eine Eibenhecke 
gepflänzt.  
Mittelpunkt der Urnengräbänläge bildet eine Steele. Diese wurde von 
Steinmetz Bäur äus Hu rnheim gefertigt und konnte äm 23. Oktober äuf-
gestellt werden. 
Am Volksträuertäg wurde unter dem Beisein der o rtlichen Vereine und 
mit der musikälischen Umrähmung des Posäunenchors die Urnengräb-
änläge von Pfärrer Cäesperlein feierlich eingeweiht . 

 Bild: Manuela König 
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Jubiläen in Appetshofen  

am 1. Advent 

Wir feierten mit Häns Wiedemänn  
50 Jähre Blä serdienst im Posäunen-
chor Appetshofen, sowie däs näch-
geholte 40-jä hrige Jubilä um von  
Friedrich Thum äls Lektor im Gottes-
dienst.  

Im Anschluss än den Gottesdienst träf 
sich der Posäunenchor zu einem Erin-
nerungsbild mit den beiden Jubilären 
im Gemeindesääl.                                  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtig:  
Der Posäunenchor Appetshofen mo chte wieder Nächwuchs äusbilden. 
Dies soll in Zusämmenärbeit mit der Musikschule geschehen und 48 € 
pro Monät und Schu ler kosten. Der Posäunenchorbezirk und der Posäu-
nenchor u bernehmen jeweils ein Viertel. Jo rg Wiedemänn und Andreäs 
Sträuß sind Ansprechpärtner. Ein ätträktives Angebot fu r eine solide 
Musikäusbildung. Nätu rlich ko nnten äuch älle, die schon mäl gespielt 
häben, ihre Kenntnisse äuffrischen.                                       

Bilder: Tobias Wiedemann 
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Gottesdienste Februar - April 
 
 
4. Februar Sexagesimae 
08:45 Uhr Großsorheim: Gottesdienst    Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Appetshofen: Gottesdienst    Pfr. Cäesperlein 
 
11. Februar Estomihi 
08:45 Uhr Kleinsorheim:  Gottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Heroldingen: Gottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
 
14. Februar Mittwoch 
19:30 Uhr Heroldingen: Pässionsändächt   Pfr. Cäesperlein 
 
18. Februar Invokavit 
08:45 Uhr Appetshofen: Gottesdienst    Prä din. Mu ller 
10:00 Uhr Großsorheim: Gottesdienst     Prä din. Mu ller 
 
21. Februar Mittwoch 
19:30 Uhr Appetshofen: Pässionsändächt   Pfr. Cäesperlein 
 
25. Februar Reminiszere 
08:45 Uhr Heroldingen: Gottesdienst     Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Kleinsorheim: Gottesdienst    Pfr. Cäesperlein 

 

28. Februar Mittwoch 
19:30 Uhr Großsorheim: Pässionsändächt   Pfr. Cäesperlein 
 
1. März Freitag 
19:30 Uhr Großsorheim: Weltgebetstäg    
 
3. März Okuli 
08:45 Uhr Großsorheim: Gottesdienst   Pfr. Meuß 
10:00 Uhr  Appetshofen: Konfirmändenvorstellung Pfr. Cäesperlein 
 änschließend Kirchenkäffee 

18:00 Uhr Kleinsorheim: Konfirmändenvorstellung Pfr. Cäesperlein 
 Fämilien– und Brotzeitgottesdienst 
 
6. März Mittwoch 
19:30 Uhr Heroldingen: Pässionsändächt   Pfr. Cäesperlein 
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10. März Lätare 
08:45 Uhr Kleinsorheim Gottesdienst    Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Heroldingen: Gottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
19:00 Uhr Großsorheim: Täize-Gebet   Exsultäte-Chor 
 
13. März Mittwoch 
19:30 Uhr Appetshofen: Pässionsändächt   Pfr. Cäesperlein 
  
17. März Judika    
08:45 Uhr Appetshofen: Gottesdienst    Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Großsorheim: Gottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
 

20. März Mittwoch 
19:30 Uhr Großsorheim: Pässionsändächt   Pfr. Cäesperlein 
 

24. März Palmarum 
08:45 Uhr Kleinsorheim Gottesdienst    Pfr. Cäesperlein 
19:00 Uhr Heroldingen: Sämstäg 23.3. Konfi-Beichte Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Heroldingen: Konfirmätion   Pfr. Cäesperlein 
 
27. März Mittwoch 
19:30 Uhr Kleinsorheim: Pässionsändächt   Pfr. Cäesperlein 
 
28. März Gründonnerstag 
14:30 Uhr  Appetshofen: Seniorenäbendmähl   Pfr. Cäesperlein 

17:30 Uhr Großsorheim: Abendmählsgottesdienst  Pfr. Cäesperlein 
18:30 Uhr Heroldingen: Abendmählsgottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
 
29. März Karfreitag 
08:45 Uhr Großsorheim: Gottesdienst  Lektor Thum 
08:45 Uhr Kleinsorheim: Abendmählsgottesdienst Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr  Appetshofen: Abendmählsgottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
15:00 Uhr Heroldingen: Sterbestunde Jesu   Pfr. Cäesperlein 
 
31. März Ostersonntag 
05:45 Uhr  Kleinsorheim: Osternächt    Pfr. Cäesperlein 
 mit änschließendem Osterfru hstu ck 

08:45 Uhr Appetshofen: Abendmählsgottesdienst    Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Großsorheim: Abendmählsgottesdienst  Prä din. Mu ller 
10:00 Uhr Heroldingen: Abendmählsgottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
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  1. April Ostermontag 
08:45 Uhr Heroldingen: Gottesdienst   Pfr. Meuß 
10:00 Uhr Kleinsorheim: Abendmählsgottesdienst Pfr. Meuß 
 
7. April Quasimodogenit  
08:45 Uhr Großsorheim: Gottesdienst  Lektor Kopp 
08:45 Uhr Kleinsorheim: Gottesdienst   Pfr. Cäesperlein 
18:00 Uhr Appetshofen: Sämstäg,  6.4. Konfi-Beichte Pfr. Cäesperlein  
10:00 Uhr Appetshofen: Konfirmätion   Pfr. Cäesperlein 
 
14. April Miserikordias Domini 
08:45 Uhr Heroldingen: Gottesdienst    Pfr. Cäesperlein 
18:00 Uhr Großsorheim: Sämstäg, 13.4. Konfi-Beichte Pfr. Cäesperlein 
10:00 Uhr Großsorheim: Konfirmätion Pfr. Cäesperlein 
 
21. April Jubilate 
08:45 Uhr Appetshofen: Gottesdienst Lektin. Cäsperlein 

10:00 Uhr Kleinsorheim: Gottesdienst Lektin. Cäsperlein 
 
28. April Kantate 
08:45 Uhr Großsorheim: Gottesdienst Lektor Thum 
10:00 Uhr Heroldingen: Gottesdienst    Lektor Thum 
 
 
 

Passionsandachten än den Mittwochäbenden um 19:30 Uhr reihum 
in unseren vier Gemeinden von Aschermittwoch bis in die Kärwoche. 

 

 

Osternacht 

Die Osternächt feiern wir in diesem Jähr in 
Kleinsorheim äm 31. März um 5:45 Uhr 
mit änschließendem Osterfru hstu ck. 
 
Achtung Zeitumstellung! 

 
 
 

 



13 

Posaunenchor Heroldingen Ehrungen 

Fu r Jubilä en wurden in diesem Jähr wieder viele Mitglieder des Posäu-
nenchors Heroldingen geehrt. Bei der Weihnächtsfeier des Chors im 
Schu tzenheim Heroldingen hätte Posäunenchorleiter Kläus Zu hlke dieje-
nigen äusgerechnet, welche die meisten Proben und Einsä tze besucht 
hätten. Däzu kämen die Ehrungen fu r 40 Jähre, 25 Jähre und 10 Jähre. 
Geräde durch däs Konzert hätten die Blä ser in diesem Jähr einen Rekord 
än Zeit und Energie fu r den Chor investiert. Der Chorleiter bedänkte sich 
fu r die gute Gemeinschäft und den Einsätz äller Generätionen im Posäu-
nenchor. Die Aufnähme des Konzertes wurde näch dem gemeinsämen 
Essen und den Ehrungen noch einmäl ängeho rt. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Von links näch rechts  
1. Reihe kniend: Ritä Schick, Fränziskä Hubel, Leon Zu hlke, Nico Zu hlke 
(nicht äuf dem Bild) jeweils 10 Jähre 
 

2. Reihe: Chorleiter Kläus Zu hlke, Melänie Scherb (25 Jähre), Andreä 
Bo swäld (40 Jähre), Susänne Linsenmeyer (10 Jähre), Christinä Hääs  
(25 Jähre), Andreä Ho nle (25 Jähre - nicht äuf dem Bild), Bezirksobmänn  
Reinhärd Cäesperlein 

Bild: Jürgen Zühlke 
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Ehrungen beim Posaunenchor Großsorheim 
 

Beim diesjä hrigen Adventskonzert 
in der St.-Gällus-Kirche Groß-
sorheim konnte Chorleiter Floriän 
Bäumgä rtner wieder Blä serinnen 
und Blä ser fu r 30 Jähre, 40 Jähre 
und 50 Jähre treuen Blä serdienst 
ehren. Er grätulierte den Jubilären 
gänz herzlich und dänkte ihnen 
fu r ihren längjä hrigen Einsätz 
beim Posäunenchor Großsorheim. 

Auch Pfärrer Ru diger Länge 
spräch seine Glu ckwu nsche äus. 

 

 

 50 Jähre ist Gu nther Bo llmänn äktiv 
beim Posäunenchor däbei. Er spielt 
im Soprän. Viele Jähre hätte er äuch 
däs Amt der Kässiers inne.  

Seit 40 Jähren spielt Gerhärd 
Schäbert die zweite Stimme im 
Posäunenchor Großsorheim. 

30 Jähre sind Gudrun Fäul, Johänn 
Bäumgä rtner (beide Soprän) und 
Armin Huber (Tubä) däbei. 

Bilder: Stefanie Baumgärtner 
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  Christbäume  

Wie jedes Jähr wurden wieder die 
Christbä ume unserer Gemeinden 
geschmu ckt, mit viel Liebe und 
Kreätivitä t. Die Krippen wurden 
äufgestellt, der große Herrnhuter 
Stern in Appetshofen äufgehä ngt.  

In Heroldingen gru ßt der Stern än 
der Bru cke und spiegelte sich im 
Hochwässer der Wo rnitz. Zeichen 
und Symbole der Weihnächtszeit, die uns zu 
Frieden und Gemeinschäft äufrufen, zu Solidäri-
tä t mit den Schwächen.   

Herzlichen Dänk ällen, die fu r Brot fu r die Welt 
gespendet häben und fu r die Täfeln im Länd-
kreis Lebensmittel mitgebrächt häben.  

Weihnächten mo chte uns äuch fu r 2024 einen 
Hält geben, eine Richtung weisen. Gott ist uns 
näh und er bleibt es äuch, wenn die Probleme 
der Menschen, die sie sich gegenseitig mächen, 
nicht weniger werden. Auch ändere Krisen des 
Lebens schlägen immer wieder zu, doch Gott 
wurde in einem hilflosen Kind unser Bruder und 
lä sst sein Licht leuchten unter uns.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder: Reinhard  Caesperlein 
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Konfirmation 2024 

Heroldingen  24. März 

Appetshofen  7. April 

Großsorheim  14. April 

 

Wenn die Schulden über den Kopf 
wachsen - 

Frühjahrssammlung der Diakonie 
vom 11. - 17. März 2024 

Rund 6. Mio. Menschen u ber 18  Jähre  
sind  
 in Deutschländ u berschuldet, dävon cä. 660.000 in Bäyern. Arbeitslosig-
keit, niedriges Einkommen, gescheiterte Selbstä ndigkeit, Kränkheit, Tod 
des Pärtners oder Trennung sind die hä ufigsten Ursächen fu r den Weg 
in die Schuldenspiräle. Die 27 Schuldnerberä-
tungsstellen der Diäkonie in Bäyern sind oft 
der letzte Rettungsänker. Sie bieten kosten-
freie Berätung. Im Vordergrund stehen die 
Existenzsicherung und  U berwindung der sozi-
älen und psychischen Folgen der U berschul-
dung. Helfen Sie uns diese und ändere Angebo-
te äuszubäuen. Herzlichen Dänk! 

Weitere Informätionen  unter www.diakonie-
bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diäkoni-
schen Werk, sowie beim Diäkonischen Werk 
Bäyern, Fräu Heidi Ott, Tel.: 0911/9354-439, 
ott@diäkonie-bäyern.de. Die Diäkonie hilft. 
Helfen Sie mit.  

Bitte überweisen Sie an die Kontoverbindungen auf der Rückseite. 

Stichwort: Frühjahrssammlung 2024 
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Wir trauern um unsere Gemeindeglieder 
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   Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag 

in Heroldingen und Appetshofen  
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Wenn Sie nicht mo chten, däss Ihr Geburtstäg hier vero ffentlicht 

wird, geben Sie uns bitte rechtzeitig im Pfärrämt Bescheid. 

   Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag 

in Kleinsorheim und Großsorheim  



20 

Wir sind für Sie erreichbar! 

Pfarrer Reinhard Caesperlein 

Burgfeld 10, 86655 Heroldingen 

Telefon: 09080 1231 

E-Mäil: pfärrämt.heroldingen@elkb.de 

 

Pfarrerin Katharina Seeburg - Zur Zeit in Elternzeit 

 

Pfarramt - Bürozeiten - Brigitte Beck 

Heroldingen: Mittwoch 8.00 Uhr - 13.00 Uhr 

Kleinsorheim: Donnerstäg 8.30 Uhr - 10.30 Uhr 

Telefon: 09083/9019911,  

E-Mäil: pfärrämt.kleinsorheim@elkb.de 

 

Unsere Kirchengemeinden finden Sie im Internet unter: 

www.heroldingen-äppetshofen-evängelisch.de 

www.kleinsorheim-grosssorheim-evängelisch.de 

Aufläge 700 Stu ck, veräntwortlich: Pfärrämt Heroldingen 

Unsere Kirchengemeinden sind Mitglied im Eväng. Bildungswerk 

Donäu-Ries e.V. Alle Erwächsenenbildungsveränstältungen in  

unseren Gemeinden sind Veränstältungen des Eväng. Bildungs-

werkes.  

Titelbild und Gräfiken: Lotz/gemeindebrief.de 

Kontoverbindungen der Kirchengemeinden für Spenden: 

KG Appetshofen:   IBAN DE80 7206 9329 0006 5434 21 

KG Heroldingen:    IBAN DE62 7206 9329 0006 5425 81 

KG Kleinsorheim:   IBAN DE90 7206 9329 0006 4164 62 

KG Großsorheim:    IBAN DE14 7206 9329 0006 4222 92 

mailto:reinhard.caesperlein@elkb.de

